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• Reinhold Six 

• Geboren am 9.August 1948 in Kellinghusen in 
Schleswig –Holstein 

• Berufssoldat von 1968 bis 2001 

• Vorsitzender des Stadt- und Kreisverbandes 
Kassel der Kleingärtner e.V. seit 2000 

• Mitarbeit im Vorstand des Landesverbandes 
Hessen der Kleingärtner e.V. seit 2003 
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Grundlagen: 

• Chronik des Stadt- und Kreisverbandes Kassel 
der Kleingärtner e.V., herausgegeben zum  
90 jährigen Jubiläum im Jahr 2010 

• Kleingartenleitplan Hessen, vom  
Dezember 2000 

• Eigene Erfahrungen als Vorsitzender von Wett-
bewerbskommissionen 
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, 28. April 1814, Gründung des ersten, organi-
sierten KGV in Kappeln, an der Schlei. (S-H) 
1891 Gründung der ersten Kleingärtnervereine in 
Kassel. 
31. Juli 1919, die Kleingarten- und Kleingarten-
pachtlandordnung  (KGO) wird als Gesetz 
beschlossen. 
1. April 1920 der Stadt- und Kreisverband Kassel 
der Kleingärtner e.V. wird gegründet.  
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• Wartelisten in den Vereinen bis etwa 1980/90. 
Zur Zeit: ein/e Pächter/in geht, ein/e Neue/r 
kommt. 

• Wandelung vom Nutzgarten, zum Garten um die 
Freizeit zu genießen. 

• 1983 wird das Bundeskleingartengesetz in Kraft 
gesetzt. 
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Drittelteilung 

• Ein Drittel Grabeland für Gemüse und 
Kulturpflanzen. 

• Ein Drittel für Obstbäume, Sträucher, Rankge-
wächse und Rasen. 

• Ein Drittel Laube (max. 24 m², incl. überdachtem 
Freisitz), Wege und Freifläche vor der Laube.  

• Entscheidend ist der Gesamteindruck der Anlage.  
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Pächtersituation: 

• 50 % und mehr haben einen Migrations-
hintergrund. 

• Ursprungsländer sind u.a.: Russland, Türkei, 
Italien, Spanien, Balkan, Afghanistan. 

Mindestvorstand:  

• Vorsitzender, stellv. Vors., Schatzmeister, stellv. 
Schatzm., Schriftführer, stellv. Schriftf. (auch weiblich)  
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Gründe, warum das Amt zurück gegeben wird 

• Zusammenarbeit klappt nicht 

• Erkenntnis, der Zeitaufwand ist zu groß 

• Sprachliche Probleme 

• Anfeindungen von bisherigen „Freunden“ 
 

Das betrifft aber nicht nur unsere Mitglieder mit 
Migrationshintergrund. 
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• Es geht aber weiter. Das Kleingartenwesen 
wird auch noch 300 Jahre alt. 

 

• Garant dafür ist das Bundeskleingartengesetz, 
wenn es nicht geändert wird. 
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Danke für Ihr Interesse und 

  
Ihre Aufmerksamkeit. 

 


